
W O H N E N
–

Haus & Bauen

Eine Hamburger Arztpraxis 
wurde mit Profihilfe zum  
eleganten Altbau-Apartment  
mit Boutiquehotel-Flair
F O T O S  Anne-Catherine 
Scoffoni   
S T Y L I N G  Janina Krinke  
& Danielle Ferrier   
T E X T  Stefanie Bärwald

GELUNGENE 
OPERATION

I NTE RI O RD E S I G N - D U O 
Janina Krinke von Bon Voyage 
Interieur (links) bildet mit 
Kollegin Danielle Ferrier ein 
eingespieltes Umbau- und 
Einrichtungsteam 

bonvoyageinterieur.com, 
dfdesignstudio.de  

 @ bonvoyageinterieur 
 @ danielleferrier
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LO U N G E B E RE I C H  Am neu in  
die Wand eingelassenen Kamin  
wird gelesen oder das Treiben in  
der Küche beobachtet. Sofas von 
Tacchini, Couchtisch von Gubi



Z WE I  I M 
WO H N G LÜ C K 
Sonja und Sebas- 
tian, beide Juris- 
ten, realisierten 
sich mit Kauf  
und Renovier- 
ung ihrer Altbau- 
wohnung einen 
Lebenstraum

L A VIE EN ROSE Auch gegen-
über dem Flügel geht’s rosig 
weiter. Die kleinen Sessel und  
der stoffbezogene Marmorbei- 
stelltisch stammen aus der Kol- 
lektion „Pastilles“ von Tacchini

M US I KR A U M 
Der Flügel ist ein 
Erbstück, rote 
Samtvorhänge 
und das Origi-
nal-Leuchtschild 
aus dem „Hotel 
Naber“ machen 
Stimmung wie  
in der Piano-Bar

A F F E NTH E ATE R 
Über Tapete „Deco 
Monkeys“ (De Gour-
nay) hangeln sich 
handgemalte Schim-
pansen. Waschtisch  
von Ex.t
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MUT-MACH-
PROJEKTE
VON DER  

STADT WOHNUNG  
BIS ZUM   

L ANDHAUS

AUS ALT WIRD 
GRANDIOS

Besser umbauen und modernisieren

H AU S -
T E C H N I K

DIESE 
NEUHEITEN 

HELFEN, 
ENERGIE ZU 

SPAREN

DA  G E H T  
N O C H  WA S

MIT ANBAUTEN 
MEHR RAUM 

SCHAFFEN

D 10,50 € 

 2 0 2 4
   N° 2

W
o heute den Klängen eines Flügels ge-
lauscht wird und Eiswürfel in Kristall-
gläsern klirren, surrten früher die Boh-
rer einer Zahnarztpraxis in Hamburg- 
Eppendorf. Statt eleganter italienischer 

Sofas und Designerleuchten prägten elektrische Be-
handlungsstühle das Interieur. 

Der zunächst stark „kariöse“ Zustand der Immo-
bilie schreckte Sonja und ihren Mann im Dezember 
2020 nicht davon ab, die 220-Quadratmeter-Altbauwoh-
nung zu kaufen und kernzusanieren. Prophylaktisch 
holten sich die beiden Juristen professionelle Unterstüt-
zung: Interiordesignerin Danielle Ferrier und Wohnpro-
fi Janina Krinke, deren Einrichtungsladen Bon Voyage 
Interieur schon das ein oder andere Stück für  
die Vorgängerwohnung beigesteuert hatte. Danielle und 
Janina, die sich seit etwa sieben Jahren in ihrer Arbeit 
perfekt ergänzen, entwarfen einen Masterplan mit Re-
novierungsziel „Pariser Chic“. Weitere Wünsche der 
Wohnungseigentümer? „Mein Mann wollte eine Sauna 
im Bad, ich ein Örtchen für die handgemalte Affentapete 
von De Gournay, in die ich mich in London verguckt 
hatte“, sagt Sonja. Bevor diese persönlichen Luxuspro-
jekte aber umgesetzt wurden, gab es erst mal jede Menge 
nötige und aufwendige Renovierungsarbeiten zu erledi-
gen. Um den lang gezogenen Schnitt auszutricksen und 

die alte Praxisraumaufteilung zu verändern, wurden im 
vorderen Teil der Wohnung Wände zugunsten eines of-
fenen Koch-Wohn-Ess-Bereichs durchbrochen, in dem 
auch Sebastians geerbter Hotelflügel und die Bar ihren 
Raum fanden. Die Wände wurden gegen Schall ge-
dämmt, im Wohnzimmer ein Kamin und Bücherregale 
eingebaut. Jede Tür musste aufgearbeitet, die Elektrik 
modernisiert werden, alte, nicht mehr zu rettende Pitch-
pine-Dielen wichen, Fußbodenheizung und französi-
sches Fischgrätparkett zogen ein. Für zeitgemäßen 
Komfort im hinteren Wohnungsbereich mussten Wän-
de versetzt werden, sodass ein Arbeits-, zwei Schlafzim-
mer sowie zwei Bäder entstanden. 
Stuckornamente von Orac lassen die 
Jugendstilvergangenheit der Gemäu-
er frisch aufleben. Besonderer Ein-
richtungsclou: die maßgeplanten 
Einbauschränke von Danielle Fer-
rier, die jeden Zentimeter Platz für 
Stauraum nutzen.

Farblich schaffen Pastelltöne 
die gewünschte Eleganz – nur das Af-
fenklo leuchtet in Rot. Alle Zimmer 
sind harmonisch miteinander ver-
bunden, doch dabei eigenständig – 
wie im Boutiquehotel.

MEHR ? Im Umbauen-
SPEZIAL, aus dem die- 
se Geschichte stammt,  
gibt’s weitere spannen- 
de Projekte. Jetzt für  
 10,50 Euro im Handel 

L E U C HTKÖ RPE R  Über  
dem ovalen Saarinen-Esstisch 
(Knoll Int.) hängt die fast 
einen Meter hohe Pendelleuch-
te „Tennessee S4“ von Ozone



D E R  G RU N D RI SS  In  
dem sogenannten Ham
burger Knochen sind die 
Empfangs- und Esszim- 
mer (rechts) durch einen 
langen Flur von den  
Schlafräumen getrennt

VORHER/NACHHER Vor dem Rund- 
bogenfenster oben steht heute der 
Flügel, die rechte Wand wurde durch- 
brochen. Dabei kamen Schiebetüren 
zum Vorschein, die zum neuen Wohn-
zimmer führen

VI D E O 
Lust auf einen Rund- 
gang und ein Ge- 
spräch mit den De- 
signerinnen? Gibt‘s 
auf schoener-woh 
nen.de!

F RE I LU F TZ I M M E R 
Auf dem Balkon kann 
man in der Morgen- 
sonne den ersten Kaf- 
fee einnehmen. Tisch 
und Stühle von Maison 
Louis Drucker

MA SSA RB E IT  Das Extra- 
Kopfteil für das Bett und den 
Einbauschrank mit integrier-
ter Tür zum dahinter liegen-
den Bad ließ Danielle Ferrier 
nach ihren Entwürfen vom 
Tischler maßfertigen
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WIE IM HOTEL Das Gäste-
zimmer trägt dezentes Grau, 
die schwarze Deko-Kante  
der verdunkelnden Vorhän-
ge aus JAB-Anstoetz-Stoffen 
(über Bon Voyage Interieur)  
wiederholt sich in der Leuch- 
te (Market Set) und den Kis-
senstoffen (Élitis)


